
GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 15. Februar – 22. Februar 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
14.02.2026 
Valentins-
tag 

 
 

17.00  Hl. Messe mit der KFD  
(TH) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(PT) 

 
 

Sonntag 
15.02.2026 
6. Sonntag 
im Jahres-
kreis 

11.00  Hl. Messe (TH)   9.30  Hl. Messe (TH) 
11.00  "Familienzeit" mit 

Gott im Pfarrzent-
rum (CW) 

11.00  Ökumenischer Got-
tesdienst mit Posau-
nenchor in der Mar-
tin-Luther-Kirche 
(HW, Pfr. Martha 
Nooke) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (JL) 
  9.30  Hl. Messe (PT) 

Montag 
16.02.2026 
Rosenmon-
tag 

 
 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse 
der Frauen fällt aus!! 

Dienstag 
17.02.2026 

10.30  Hl. Messe im Woh-
nen in Pastors Gar-
ten (TH) 

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
18.02.2026 
Aschermitt-
woch 

18.00  Hl. Messe mit Aus-
teilung des 
Aschekreuzes (HE) 

18.00  Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschekreu-
zes (PT) 

  8.30  Schulgottesdienst  
              1.-4. Klasse der 

Loevelinglohschule 
in St. Anna (HW) 

15.00  Hl. Messe für Senioren 
mit Austeilung des 
Aschekreuzes (TH) 

Donnerstag 
19.02.2026 

14.30  Trauerfeier und Ur-
nenbeisetzung 
(TH) von Elisabeth 
Schedding auf 
dem Friedhof 

18.00  Hl. Messe (TH) 

14.00  Trauerfeier für Fred 
Derendorf (KK), Ur-
nenbeisetzung am 
21.02. in Senden 

15.30  Wortgottesdienst in 
der AWO (GK) 

15.00  Hl. Messe 
im Haus Benedikt 
(HE) 

19.00  Passionsandacht  (AB) 

Freitag 
20.02.2026 

 
 

  8.00  Hl. Messe (PT) 
  8.30  Kreuzwegmeditation   

11.00 Uhr Trauerfeier und Ur- 
                   nenbeisetzung von 
                   Walter Elsinghorst 
                   auf dem Friedhof 
                   in Mecklenbeck 
                   (KK) 
 

  8.10  Schulgottesdienst der 
Dietrich-Bonhoeffer-
Schule JG 3 (AB) 

  9.00  "Hallo Jesus" für die 
Kinder der KiTa St. 
Stephanus (AB) 

18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 

Samstag 
21.02.2026 

15.00  Tauffeier (PT) 
17.00  Familienmesse mit 

den Erstkommuni-
onkindern (TH/AB) 

17.00  Vorabendmesse (PT) 10.00  Urnenbeisetzung von  
Fred Derendorf 
(Waldfriedhof Sen-
den) (KK) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(HE) 

 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Sonntag 
22.02.2026 
1. Fasten-
sonntag 
 

11.00  Hl. Messe (HE) 
 

  9.30  Hl. Messe (HE)  11.00  Familienmesse mit den      
           Erstkommunionkindern  
           und mit Minigottesdienst 
           in der St.-Stephanus-Kir- 
           che (TH/AB/HW) 
 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit den 

Erstkommunionkin-
dern und mit Minigot-
tesdienst (TH/AB/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg Kreilkamp; HE = 
Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; 
MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder 
Konrad 
 
 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 15. Feb. - 22. Feb. 2026 
 
15.02.2026 
22.02.2026 

+ 6. Sonntag i.J.  
+ 1. Fastensonntag  

1. Lesung: Sir 15,15-20 
1. Lesung: Gen 2,7-
9;3,1-7 

2. Lesung: 1 Kor 2,6-10 
2. Lesung: Röm 5,12-19 

Ev.: Mt 5,17-37 
Ev.: Mt 4,1-11 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 
wer morgens eine Kita betritt, merkt schnell: Hier ist Leben: Jacken werden ausgezogen, Brotdosen gesucht, Stimmengewirr, 
erste Tränen, erstes Lachen... Eigentlich nichts Außergewöhnliches – und doch entsteht hier jeden Tag etwas ganz Besonderes. 
Kinder bringen nicht nur ihre Rucksäcke mit in die Kita, sondern auch ihre Freude, ihre Ängste, ihre Fragen. Sie kommen so, wie 
sie sind. Und genau darin liegt bereits eine tiefe Nähe zum christlichen Glauben.  
Kinder vertrauen. Oft ganz selbstverständlich. Sie glauben daran, dass jemand da ist, der sie auffängt, der ihnen zuhört, der es 
gut mit ihnen meint. Dieses Grundvertrauen ist ein Schatz – und zugleich eine besondere Aufgabe für alle, die Kinder auf ihrem 
Weg begleiten. Auch unser Glaube lebt von diesem Vertrauen: von der Hoffnung, dass Gott da ist, auch wenn wir ihn nicht 
sehen, dass er uns hält, gerade dann, wenn wir unsicher sind oder stolpern. 
Manchmal wirkt die Arbeit in einer Kita von außen selbstverständlich. Kinder spielen, basteln, singen – das kennt man doch. 
Doch wer genauer hinschaut, merkt: So einfach ist es nicht. Kinder brauchen Orientierung, Halt und Aufmerksamkeit. Sie brau-
chen Erwachsene, die zuhören, die trösten, die Grenzen setzen und Mut machen. Und sie brauchen Zeit. Zeit, um Dinge auszu-
probieren, um zu scheitern und um wieder aufzustehen. 
Entscheidend ist, ob Kinder spüren: Ich werde gesehen. Ich bin angenommen. Ich darf Fehler machen. Genau das ist auch eine 
zentrale Botschaft des christlichen Glaubens. Gott begegnet uns Menschen nicht zuerst mit Forderungen, sondern mit Zusage. 
„Du bist gewollt. Du bist geliebt.“ Diese Erfahrung weiterzugeben – im Kleinen, im Alltag – ist gelebte Verkündigung. 
Geduld spielt dabei eine große Rolle. Entwicklung lässt sich nicht beschleunigen. Jedes Kind hat sein eigenes Tempo. Auch im 
Glauben gilt: Wachstum braucht Zeit. Zweifel gehören dazu, Umwege ebenso. Wer glaubt, ist nicht fertig, sondern unterwegs. 
In unseren Kitas wird diese Haltung täglich gelebt: aushalten, begleiten, vertrauen das Entwicklung geschieht – auch wenn sie 
nicht sofort sichtbar ist. 
Vielleicht führt uns die Arbeit mit Kindern deshalb zu einer wichtigen Erkenntnis: Wir müssen nicht immer mehr fordern, erklä-
ren oder lenken. Kinder tragen vieles bereits in sich. Sie spüren oft sehr genau, was ihnen guttut, was sie brauchen und wann 
es Zeit für den nächsten Schritt ist. Unsere Aufgabe ist es weniger, sie zu formen, als ihnen zu vertrauen – darauf, dass sie sich 
das nehmen, was sie zum Wachsen brauchen, wenn wir ihnen Raum, Zeit und verlässliche Begleitung schenken. So wie auch 
Gott uns vertraut und uns zutraut, unseren Weg zu gehen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine entschleunigte Woche.  
Ihre Kita-Verbund-Leitung Vanessa Schulte 

 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Guten Tag, mein Name ist Matthias 
Kaiser und ich bin kürzlich in das 
Pfarreigebiet von St. Liudger umge-
zogen. Als Ständiger Diakon mit Zi-
vilberuf war ich in den vergangenen 
Jahren bereits in der Pfarrei St. Jo-
seph Münster-Süd und am St.-Pau-

lus-Dom in Münster tätig. Nun bin ich zusätzlich auch zur Mit-
arbeit im Pastoralen Raum Münster-Mitte beauftragt worden, 
so dass ich künftig auch in St. Liudger für diakonale Aufgaben 
und Dienste zur Verfügung stehe. Dabei sind mir zwei Aspekte 
wichtig: Zum einen liegen mir Caritas und Liturgie sehr am Her-
zen. Beides bedingt einander und gehört zur „kirchlichen 
DNA“. Zum anderen finde es spannend und bereichernd, in un-
terschiedlichen Kontexten die katholische Vielfalt unserer Kir-
che zu erleben. Deshalb freue ich mich auf die Mitarbeit  

und die Begegnungen in St. Liudger und stehe für Anfragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung. Meine Kontaktdaten finden 
Sie auf der Homepage. Herzliche Grüße, Ihr Diakon Matthias 
Kaiser 
 
Am Rosenmontag (16. Februar) bleiben die kirchlichen Einrich-
tungen geschlossen! 
 
Der Haushalt für die Pfarrei von 2026 liegt zu den Öffnungszei-
ten vom 9. -22. Februar in den Pfarrbüros zur Einsicht aus. 
 
Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Kir-
chenheizung bestimmt. Am 21./22. Februar sammeln wir für 
die Firmvorbereitung. Gerne können Sie die Kollekte mit "Kol-
lektenzweck" auf das Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 
01 · BIC: GENODEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche 2026 unter dem 
Motto „Vom Feiern und Fürchten“ bietet der Arbeitskreis Öku-
mene zwei Bibelabende an. Jedes Jahr gibt es Textvorschläge 

zur Ökumenischen Bi-
belwoche, damit in den 
Gemeinden katholische 
und evangelische Chris-
ten miteinander über 
die Bibel ins Gespräch 
kommen. 2026 beschäf-
tigen wir uns mit neuen 
Zugängen zum Buch Est-
her. Der Arbeitskreis 
Ökumene für den Be-
reich Albachten und Ro-

xel bereitet die Abende vor. Uns kommt es darauf an, kurze 
Impulse zu den Texten zu geben und in ein lebendiges Ge-
spräch mit den Teilnehmenden einzutauchen, in dem sich Le-
benserfahrungen mit Fragen des Glaubens begegnen können. 
Die Abende finden jeweils um 19.00 Uhr statt. Am 25. Februar 
im Matthias-Claudius-Haus, Albachten.  Und am 12. März im 
Pfarrzentrum St. Pantaleon, Roxel.  

„Dem Weg der Liebe folgen“ ist ein Stationsgottesdienst, der 
als Alternative zum klassischen Versöhnungsgottesdienst ge-
feiert wird. Ein Team von frei-
willig Engagierten aus Roxel ge-
staltet diesen für die ganze 
Pfarrei. Er beginnt als Wortgot-
tesdienst und geht dann über in 
verschiedene Stationen. Dort 
stehen Fragen im Vordergrund 
wie: Was belastet mich? Was 
stärkt mich? Welchen Weg bin 
ich bereits gegangen und was 
wartet noch auf mich? Kreative 
und meditative Angebote run-
den das liturgische Angebot des 
Abends ab. Eine Besonderheit ist, dass die Stationen innerhalb 
eines Zeitfensters frei begangen werden können. Ein „kom-
men und gehen“. 
An diesem Abend besteht auch die Möglichkeit, ein Beichtge-
spräch wahrzunehmen. Der Wortgottesdienst findet am Don-
nerstag, 5. März, um 18 Uhr in St. Pantaleon statt und geht da-
nach nahtlos über in den offenen und „begehbaren Teil“ in der 
Kirche. An den Stationen kann bis 20 Uhr teilgenommen wer-
den. Beichtgespräche werden bis 19 Uhr angeboten. 
 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Ebenso wird es am 30.3. (Beginn der Karwoche) keine 

Diskussionsabend am Dienstag, 17. Februar, um 19.30 Uhr 
im Kaminzimmer im Pfarrzentrum: Was ist aus: „Ein Haus voll 
Glorie schauet, …“ geworden? Für mich – Für die Gemeinde 
– Für die Gesellschaft? Vielleicht erinnern Sie sich noch daran 
wie sie es früher gesungen und gehört haben? Was denken 
wir heute, wenn wir es mal wieder hören oder singen? Löst 
es schöne Erinnerungen aus oder können wir es nicht mehr 
verstehen? Welche Bedeutung haben Worte, hat Sprache 
für das Verstehen und Zusammenleben? Gibt es den Wunsch 
und das Bestreben zum gegenseitigen Verstehen in Kirche 
und Gesellschaft? Oder geht es doch überwiegend um indi-
viduelle Positionen und Wahrheiten - egal wohin man 
schaut? Und wie könnte der Text heute lauten? Anhand von 
eigenen Erfahrungen wollen wir uns an dem Abend dem 
Thema nähern. 

An den Fastensonntagen finden die tra-
ditionellen Einfachessen in der Fasten-
zeit ab 12.00 Uhr im Pfarrzentrum Roxel 
statt. Die Gruppen laden alle herzlich ins 

Pfarrzentrum ein! 
Die Kochgruppen haben folgende Termine: 

- 22.02.2026  evang. Gemeinde & Sozialbüro 
- 01.03.2026  Büchereiteam 
- 08.03.2026 (fällt wegen Frühmesse aus) 
- 15.03.2026 portugiesische Gemeinde 
- 22.03.2026 Schützenverein St. Pantaleon 
- 29.03.2026 Landfrauen 

 
Messe von Frauen für die Gemeinde. Die Montagsmesse am 23. 
Februar fällt aus. Wir verweisen dazu auf die Fasten-Messe am 
Dienstag, 24.2., um 18.00 Uhr in der Auferstehungskapelle auf 
dem Friedhof. Herzliche Einladung! 

Montagsmesse geben. Am Montag, 27.4., um 9.00 Uhr treffen 
wir uns dann zur gemeinsamen Eucharistiefeier in der St.-Pan-
taleon-Kirche wieder.   
 
Fasten-Messen in der Aufer-
stehungskapelle. Die Ge-
meinde ist eingeladen, an 
fünf Dienstagen der Fasten-
zeit den Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle Roxel zu 
feiern. An einem besonde-
ren Ort in besonderer At-
mosphäre wollen wir die 
Eucharistie feiern. Beginn 
ist Dienstag, 24.2., um 18.00 
Uhr. Die Gottesdienste sind 
rund um die Tagesliturgie 
gestaltet und werden durch 
die Orgel begleitet.  
 
Rosenkranzgebet für den Frieden. Wir treffen uns zum nächs-
ten Gebet am Freitag, 20. Februar, um 16.30 Uhr vor der Pieta 
in der St.-Pantaleon-Kirche.  
 
Plattdeutsches Theater: Die Roxeler Senioren sind am Samstag, 
7. März, zum plattdeutschen Theaterstück "Blickschaden" von 
der Laienspielschar Bösensell ins Gasthaus Temme eingeladen. 
Zur Abfahrt treffen sich die Teilnehmer/innen um 14.00 Uhr 
am K+K Markt. Für Eintritt, Kaffee und Schnittchen sind 15 € zu 
zahlen. Anmeldungen ab sofort bei E. Recker, Telefon: 02534 
2621. 

Albachten: St. Ludgerus Aaseestadt: St. Stephanus 

Kreuzwegmeditation in der Fastenzeit: in der Fastenzeit la-
den wir herzlich zur Kreuzwegmeditation ein. Jeden Freitag 
nach der Heiligen Messe um 8.00 Uhr betrachten wir von ca. 
8.30 Uhr bis 8.45 Uhr den Kreuzweg Jesu. In der Meditation 
bedenken wir jeweils zwei Kreuzwegstationen und halten ge-
meinsam im Gebet inne.  
 

 „unterwegs Richtung Ostern“: Wir 
wollen uns auf den Weg machen 
... weg von Dingen, Gewohnheiten, 
Strukturen, die wir hinter uns lassen 
wollen … aufeinander zu … durch das 
Münsterland. Jeden Samstag gibt es 
ein Wanderangebot mit geistlichem 

Impuls, an Grenzen entlang, über Stock und Stein – ganz ver-
schieden.  
Am Samstag, 21. Februar fahren wir mit dem Bus in die Aa-
seestadt und besuchen zum Mittagsgebet das Canisiushaus. 
Anschließend wandern wir zurück nach Albachten. Treff-
punkt: 10.45 Uhr Gänsebrunnen; Startzeit: 10.59 Uhr (Bus); 
Strecke: 10 km; das solltest du dabeihaben: Wasser, ggf. et-
was Verpflegung, Handy, ggf. Busticket. Anmeldung: nicht er-
forderlich. 
 
Frauengeschichten im Stadtmuseum Münster: Die Frauenge-
meinschaft St. Ludgerus Albachten lädt am Mittwoch, 4. 
März, um 16.00 Uhr zu einer einstündigen Führung ins Stadt-
museum Münster ein. Während des Rundgangs durch die 
Schausammlung werden jeweils zeittypische „Frauenbilder“ 
kritisch beleuchtet und weibliche Lebenswelten vom Mittel-
alter bis in die Neuzeit vorgestellt. Es werden andere Frauen-
geschichten erzählt als bei der Führung im letzten Jahr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 23. Februar bei B. 
Winterhoff, Telefon: 346515 oder per email:  
kfd30plus.Albachten@t-online.de 
 

Am Montag, 16. Februar, spielt die Doppelkopfrunde um 15.00 
Uhr in der Alten Bücherei. 
 
Am Rosenmontag (16.2.) fällt die Gemeinschaftsmesse für 
Frauen aus. 
 
„Kommt! Bringt eure Last!“ - Dazu fordern uns Frauen aus Ni-
geria auf und laden uns zur Feier des Weltgebetstages 2026 
ein. Wir feiern ihn zusammen mit den Frauen der Jakobusge-
meinde am 6. März um 16.00 Uhr in der St.-Stephanus-Kirche. 
In der Alten Bücherei möchten wir anschließend etwas essen, 
trinken und ins Gespräch kommen. Wir freuen uns auf 
Sie/euch! Wer mehr über das Gastgeberland Nigeria erfahren 
möchte, ist herzlich eingeladen, am Mittwoch, 18. Februar, um 
15.30 Uhr zu einem Informationsnachmittag in das Jakobus-
Gemeindehaus zu kommen!  
 
„Gemeinsam speisen in der Nachbarschaft“ – in Kooperation 
mit dem Caritasverband Münster lädt Ellalie Feuyang zum Mit-
tagstisch in die Alte Bücherei ein. Der nächste Termin ist am 
Donnerstag, 19. Februar, um 12.00 Uhr. Die Anmeldeliste 
hängt vor der Alten Bücherei aus. 
 
Am ersten Fastensonntag, 22. Februar, findet die Hl. Messe in 
St. Stephanus als Familiengottesdienst um 11. 00 Uhr statt.  
 
Der Eine-Welt-Kreis St. Stephanus braucht buchhalterische Un-
terstützung: Für die vorgeschriebene monatliche Abrechnung / 
Inventur suchen wir einen für die Eine-Welt-Arbeit interessier-
ten und sich mit Buchhaltung auskennenden Menschen, der 
unser Team hilfreich ergänzt! Melden Sie sich gerne unter Tel. 
77791414 (Ruth Kaspar) oder sprechen Sie uns beim Verkauf 
an.  
 
Das nächste Treffen des Eine Welt Kreises findet am Mittwoch, 
25. Februar, um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei statt.   
 

Mecklenbeck: St. Anna  

Am 15. Februar feiern wir den Sonntag um 11.00 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst in der Martin-Luther-Kir-
che. Thematisch geht es rund um die Liebe in allen ihren Fa-
cetten. 
 

Am Rosenmontag (16.2.) bleibt die Kleiderstube geschlos-
sen. 

S t.   A n n a    –    H e l a u ! 

Zum Thema „Einsamkeit“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. Februar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dagmar 
Fuchs, Telefon 9743021. 
 
Auch in diesem Jahr wird es ökumenische Passionsandachten 
geben unter dem Motto:  7 Wochen – ohne Härte –  mit Gefühl. 
Wechselseitig treffen wir uns in Jakobus und Stephanus: 
19. Februar 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Sehnsucht 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Weite 
05. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Verletzlichkeit 
12. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Mitgefühl 
19. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Nachfragen 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Sanfte Töne 
 
Der Liturgieausschuss wird in den Gottesdiensten vom 2. – 4. 
Fastensonntag der These nachgehen: Gott größer denken - 
unsere Gedanken über Gott sind zu menschlich. Mehr dazu im 
nächsten Wochenbrief. 

 

mailto:kfd30plus.Albachten@t-online.de


NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche 2026 unter dem 
Motto „Vom Feiern und Fürchten“ bietet der Arbeitskreis Öku-
mene zwei Bibelabende an. Jedes Jahr gibt es Textvorschläge 

zur Ökumenischen Bi-
belwoche, damit in den 
Gemeinden katholische 
und evangelische Chris-
ten miteinander über 
die Bibel ins Gespräch 
kommen. 2026 beschäf-
tigen wir uns mit neuen 
Zugängen zum Buch Est-
her. Der Arbeitskreis 
Ökumene für den Be-
reich Albachten und Ro-

xel bereitet die Abende vor. Uns kommt es darauf an, kurze 
Impulse zu den Texten zu geben und in ein lebendiges Ge-
spräch mit den Teilnehmenden einzutauchen, in dem sich Le-
benserfahrungen mit Fragen des Glaubens begegnen können. 
Die Abende finden jeweils um 19.00 Uhr statt. Am 25. Februar 
im Matthias-Claudius-Haus, Albachten.  Und am 12. März im 
Pfarrzentrum St. Pantaleon, Roxel.  

„Dem Weg der Liebe folgen“ ist ein Stationsgottesdienst, der 
als Alternative zum klassischen Versöhnungsgottesdienst ge-
feiert wird. Ein Team von frei-
willig Engagierten aus Roxel ge-
staltet diesen für die ganze 
Pfarrei. Er beginnt als Wortgot-
tesdienst und geht dann über in 
verschiedene Stationen. Dort 
stehen Fragen im Vordergrund 
wie: Was belastet mich? Was 
stärkt mich? Welchen Weg bin 
ich bereits gegangen und was 
wartet noch auf mich? Kreative 
und meditative Angebote run-
den das liturgische Angebot des 
Abends ab. Eine Besonderheit ist, dass die Stationen innerhalb 
eines Zeitfensters frei begangen werden können. Ein „kom-
men und gehen“. 
An diesem Abend besteht auch die Möglichkeit, ein Beichtge-
spräch wahrzunehmen. Der Wortgottesdienst findet am Don-
nerstag, 5. März, um 18 Uhr in St. Pantaleon statt und geht da-
nach nahtlos über in den offenen und „begehbaren Teil“ in der 
Kirche. An den Stationen kann bis 20 Uhr teilgenommen wer-
den. Beichtgespräche werden bis 19 Uhr angeboten. 
 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Ebenso wird es am 30.3. (Beginn der Karwoche) keine 

Diskussionsabend am Dienstag, 17. Februar, um 19.30 Uhr 
im Kaminzimmer im Pfarrzentrum: Was ist aus: „Ein Haus voll 
Glorie schauet, …“ geworden? Für mich – Für die Gemeinde 
– Für die Gesellschaft? Vielleicht erinnern Sie sich noch daran 
wie sie es früher gesungen und gehört haben? Was denken 
wir heute, wenn wir es mal wieder hören oder singen? Löst 
es schöne Erinnerungen aus oder können wir es nicht mehr 
verstehen? Welche Bedeutung haben Worte, hat Sprache 
für das Verstehen und Zusammenleben? Gibt es den Wunsch 
und das Bestreben zum gegenseitigen Verstehen in Kirche 
und Gesellschaft? Oder geht es doch überwiegend um indi-
viduelle Positionen und Wahrheiten - egal wohin man 
schaut? Und wie könnte der Text heute lauten? Anhand von 
eigenen Erfahrungen wollen wir uns an dem Abend dem 
Thema nähern. 

An den Fastensonntagen finden die tra-
ditionellen Einfachessen in der Fasten-
zeit ab 12.00 Uhr im Pfarrzentrum Roxel 
statt. Die Gruppen laden alle herzlich ins 

Pfarrzentrum ein! 
Die Kochgruppen haben folgende Termine: 

- 22.02.2026  evang. Gemeinde & Sozialbüro 
- 01.03.2026  Büchereiteam 
- 08.03.2026 (fällt wegen Frühmesse aus) 
- 15.03.2026 portugiesische Gemeinde 
- 22.03.2026 Schützenverein St. Pantaleon 
- 29.03.2026 Landfrauen 

 
Messe von Frauen für die Gemeinde. Die Montagsmesse am 23. 
Februar fällt aus. Wir verweisen dazu auf die Fasten-Messe am 
Dienstag, 24.2., um 18.00 Uhr in der Auferstehungskapelle auf 
dem Friedhof. Herzliche Einladung! 

Montagsmesse geben. Am Montag, 27.4., um 9.00 Uhr treffen 
wir uns dann zur gemeinsamen Eucharistiefeier in der St.-Pan-
taleon-Kirche wieder.   
 
Fasten-Messen in der Aufer-
stehungskapelle. Die Ge-
meinde ist eingeladen, an 
fünf Dienstagen der Fasten-
zeit den Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle Roxel zu 
feiern. An einem besonde-
ren Ort in besonderer At-
mosphäre wollen wir die 
Eucharistie feiern. Beginn 
ist Dienstag, 24.2., um 18.00 
Uhr. Die Gottesdienste sind 
rund um die Tagesliturgie 
gestaltet und werden durch 
die Orgel begleitet.  
 
Rosenkranzgebet für den Frieden. Wir treffen uns zum nächs-
ten Gebet am Freitag, 20. Februar, um 16.30 Uhr vor der Pieta 
in der St.-Pantaleon-Kirche.  
 
Plattdeutsches Theater: Die Roxeler Senioren sind am Samstag, 
7. März, zum plattdeutschen Theaterstück "Blickschaden" von 
der Laienspielschar Bösensell ins Gasthaus Temme eingeladen. 
Zur Abfahrt treffen sich die Teilnehmer/innen um 14.00 Uhr 
am K+K Markt. Für Eintritt, Kaffee und Schnittchen sind 15 € zu 
zahlen. Anmeldungen ab sofort bei E. Recker, Telefon: 02534 
2621. 

Albachten: St. Ludgerus Aaseestadt: St. Stephanus 

Kreuzwegmeditation in der Fastenzeit: in der Fastenzeit la-
den wir herzlich zur Kreuzwegmeditation ein. Jeden Freitag 
nach der Heiligen Messe um 8.00 Uhr betrachten wir von ca. 
8.30 Uhr bis 8.45 Uhr den Kreuzweg Jesu. In der Meditation 
bedenken wir jeweils zwei Kreuzwegstationen und halten ge-
meinsam im Gebet inne.  
 

 „unterwegs Richtung Ostern“: Wir 
wollen uns auf den Weg machen 
... weg von Dingen, Gewohnheiten, 
Strukturen, die wir hinter uns lassen 
wollen … aufeinander zu … durch das 
Münsterland. Jeden Samstag gibt es 
ein Wanderangebot mit geistlichem 

Impuls, an Grenzen entlang, über Stock und Stein – ganz ver-
schieden.  
Am Samstag, 21. Februar fahren wir mit dem Bus in die Aa-
seestadt und besuchen zum Mittagsgebet das Canisiushaus. 
Anschließend wandern wir zurück nach Albachten. Treff-
punkt: 10.45 Uhr Gänsebrunnen; Startzeit: 10.59 Uhr (Bus); 
Strecke: 10 km; das solltest du dabeihaben: Wasser, ggf. et-
was Verpflegung, Handy, ggf. Busticket. Anmeldung: nicht er-
forderlich. 
 
Frauengeschichten im Stadtmuseum Münster: Die Frauenge-
meinschaft St. Ludgerus Albachten lädt am Mittwoch, 4. 
März, um 16.00 Uhr zu einer einstündigen Führung ins Stadt-
museum Münster ein. Während des Rundgangs durch die 
Schausammlung werden jeweils zeittypische „Frauenbilder“ 
kritisch beleuchtet und weibliche Lebenswelten vom Mittel-
alter bis in die Neuzeit vorgestellt. Es werden andere Frauen-
geschichten erzählt als bei der Führung im letzten Jahr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 23. Februar bei B. 
Winterhoff, Telefon: 346515 oder per email:  
kfd30plus.Albachten@t-online.de 
 

Am Montag, 16. Februar, spielt die Doppelkopfrunde um 15.00 
Uhr in der Alten Bücherei. 
 
Am Rosenmontag (16.2.) fällt die Gemeinschaftsmesse für 
Frauen aus. 
 
„Kommt! Bringt eure Last!“ - Dazu fordern uns Frauen aus Ni-
geria auf und laden uns zur Feier des Weltgebetstages 2026 
ein. Wir feiern ihn zusammen mit den Frauen der Jakobusge-
meinde am 6. März um 16.00 Uhr in der St.-Stephanus-Kirche. 
In der Alten Bücherei möchten wir anschließend etwas essen, 
trinken und ins Gespräch kommen. Wir freuen uns auf 
Sie/euch! Wer mehr über das Gastgeberland Nigeria erfahren 
möchte, ist herzlich eingeladen, am Mittwoch, 18. Februar, um 
15.30 Uhr zu einem Informationsnachmittag in das Jakobus-
Gemeindehaus zu kommen!  
 
„Gemeinsam speisen in der Nachbarschaft“ – in Kooperation 
mit dem Caritasverband Münster lädt Ellalie Feuyang zum Mit-
tagstisch in die Alte Bücherei ein. Der nächste Termin ist am 
Donnerstag, 19. Februar, um 12.00 Uhr. Die Anmeldeliste 
hängt vor der Alten Bücherei aus. 
 
Am ersten Fastensonntag, 22. Februar, findet die Hl. Messe in 
St. Stephanus als Familiengottesdienst um 11. 00 Uhr statt.  
 
Der Eine-Welt-Kreis St. Stephanus braucht buchhalterische Un-
terstützung: Für die vorgeschriebene monatliche Abrechnung / 
Inventur suchen wir einen für die Eine-Welt-Arbeit interessier-
ten und sich mit Buchhaltung auskennenden Menschen, der 
unser Team hilfreich ergänzt! Melden Sie sich gerne unter Tel. 
77791414 (Ruth Kaspar) oder sprechen Sie uns beim Verkauf 
an.  
 
Das nächste Treffen des Eine Welt Kreises findet am Mittwoch, 
25. Februar, um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei statt.   
 

Mecklenbeck: St. Anna  

Am 15. Februar feiern wir den Sonntag um 11.00 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst in der Martin-Luther-Kir-
che. Thematisch geht es rund um die Liebe in allen ihren Fa-
cetten. 
 

Am Rosenmontag (16.2.) bleibt die Kleiderstube geschlos-
sen. 

S t.   A n n a    –    H e l a u ! 

Zum Thema „Einsamkeit“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 24. Februar, um 20.00 Uhr, in 
der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei Dagmar 
Fuchs, Telefon 9743021. 
 
Auch in diesem Jahr wird es ökumenische Passionsandachten 
geben unter dem Motto:  7 Wochen – ohne Härte –  mit Gefühl. 
Wechselseitig treffen wir uns in Jakobus und Stephanus: 
19. Februar 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Sehnsucht 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Weite 
05. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Verletzlichkeit 
12. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Mitgefühl 
19. März 19.00 Uhr St.-Stephanus-Kirche Nachfragen 
26. März 19.00 Uhr Jakobus-Kirche Sanfte Töne 
 
Der Liturgieausschuss wird in den Gottesdiensten vom 2. – 4. 
Fastensonntag der These nachgehen: Gott größer denken - 
unsere Gedanken über Gott sind zu menschlich. Mehr dazu im 
nächsten Wochenbrief. 
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GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 15. Februar – 22. Februar 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
14.02.2026 
Valentins-
tag 

 
 

17.00  Hl. Messe mit der KFD  
(TH) 

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal 
(PT) 

 
 

Sonntag 
15.02.2026 
6. Sonntag 
im Jahres-
kreis 

11.00  Hl. Messe (TH)   9.30  Hl. Messe (TH) 
11.00  "Familienzeit" mit 

Gott im Pfarrzent-
rum (CW) 

11.00  Ökumenischer Got-
tesdienst mit Posau-
nenchor in der Mar-
tin-Luther-Kirche 
(HW, Pfr. Martha 
Nooke) 

  9.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (JL) 
  9.30  Hl. Messe (PT) 

Montag 
16.02.2026 
Rosenmon-
tag 

 
 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse 
der Frauen fällt aus!! 

Dienstag 
17.02.2026 

10.30  Hl. Messe im Woh-
nen in Pastors Gar-
ten (TH) 

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im  
            Canisiushaus (BK) 

Mittwoch 
18.02.2026 
Aschermitt-
woch 

18.00  Hl. Messe mit Aus-
teilung des 
Aschekreuzes (HE) 

18.00  Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschekreu-
zes (PT) 

  8.30  Schulgottesdienst
              1.-4. Klasse in der

Loevelinglohschule   
(HW)

15.00  Hl. Messe für Senioren 
mit Austeilung des 
Aschekreuzes (TH) 

Donnerstag 
19.02.2026 

14.30  Trauerfeier und Ur-
nenbeisetzung 
(TH) auf dem 
Friedhof

18.00  Hl. Messe (TH)

14.00  Trauerfeier (KK), Ur-
nenbeisetzung am 
21.02. in Senden

15.30  Wortgottesdienst in
der AWO (GK)

15.00  Hl. Messe 
im Haus Benedikt 
(HE) 

19.00  Passionsandacht  (AB) 

Freitag 
20.02.2026 

 
 

  8.00  Hl. Messe (PT) 
  8.30  Kreuzwegmeditation   

11.00 Uhr Trauerfeier und Ur-
                   nenbeisetzung 
                   auf dem Friedhof
                   in Mecklenbeck
                   (KK)

 

  8.10  Schulgottesdienst der 
Dietrich-Bonhoeffer-
Schule JG 3 (AB) 

  9.00  "Hallo Jesus" für die 
Kinder der KiTa St. 
Stephanus (AB) 

18.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 

Samstag 
21.02.2026 

15.00  Tauffeier (PT) 
17.00  Familienmesse mit 

den Erstkommuni-
onkindern (TH/AB) 

17.00  Vorabendmesse (PT) 10.00  Urnenbeisetzung 
 (Waldfriedhof Sen-
den) (KK)

18.30  Hl. Messe im Pfarrsaal
(HE)

 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Sonntag 
22.02.2026 
1. Fasten-
sonntag 
 

11.00  Hl. Messe (HE) 
 

  9.30  Hl. Messe (HE)  11.00  Familienmesse mit den      
           Erstkommunionkindern  
           und mit Minigottesdienst 
           in der St.-Stephanus-Kir- 
           che (TH/AB/HW) 
 

  9.00  Hl. Messe im  
             Canisiushaus (BK) 
11.00  Familienmesse mit den 

Erstkommunionkin-
dern und mit Minigot-
tesdienst (TH/AB/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; DW = Daniel Werner; GK = Georg Kreilkamp; HE = 
Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; JJ = Father Joy; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = Ludger Bornemann; 
MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; BK=Bruder 
Konrad 
 
 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 15. Feb. - 22. Feb. 2026 
 
15.02.2026 
22.02.2026 

+ 6. Sonntag i.J.  
+ 1. Fastensonntag  

1. Lesung: Sir 15,15-20 
1. Lesung: Gen 2,7-
9;3,1-7 

2. Lesung: 1 Kor 2,6-10 
2. Lesung: Röm 5,12-19 

Ev.: Mt 5,17-37 
Ev.: Mt 4,1-11 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 
wer morgens eine Kita betritt, merkt schnell: Hier ist Leben: Jacken werden ausgezogen, Brotdosen gesucht, Stimmengewirr, 
erste Tränen, erstes Lachen... Eigentlich nichts Außergewöhnliches – und doch entsteht hier jeden Tag etwas ganz Besonderes. 
Kinder bringen nicht nur ihre Rucksäcke mit in die Kita, sondern auch ihre Freude, ihre Ängste, ihre Fragen. Sie kommen so, wie 
sie sind. Und genau darin liegt bereits eine tiefe Nähe zum christlichen Glauben.  
Kinder vertrauen. Oft ganz selbstverständlich. Sie glauben daran, dass jemand da ist, der sie auffängt, der ihnen zuhört, der es 
gut mit ihnen meint. Dieses Grundvertrauen ist ein Schatz – und zugleich eine besondere Aufgabe für alle, die Kinder auf ihrem 
Weg begleiten. Auch unser Glaube lebt von diesem Vertrauen: von der Hoffnung, dass Gott da ist, auch wenn wir ihn nicht 
sehen, dass er uns hält, gerade dann, wenn wir unsicher sind oder stolpern. 
Manchmal wirkt die Arbeit in einer Kita von außen selbstverständlich. Kinder spielen, basteln, singen – das kennt man doch. 
Doch wer genauer hinschaut, merkt: So einfach ist es nicht. Kinder brauchen Orientierung, Halt und Aufmerksamkeit. Sie brau-
chen Erwachsene, die zuhören, die trösten, die Grenzen setzen und Mut machen. Und sie brauchen Zeit. Zeit, um Dinge auszu-
probieren, um zu scheitern und um wieder aufzustehen. 
Entscheidend ist, ob Kinder spüren: Ich werde gesehen. Ich bin angenommen. Ich darf Fehler machen. Genau das ist auch eine 
zentrale Botschaft des christlichen Glaubens. Gott begegnet uns Menschen nicht zuerst mit Forderungen, sondern mit Zusage. 
„Du bist gewollt. Du bist geliebt.“ Diese Erfahrung weiterzugeben – im Kleinen, im Alltag – ist gelebte Verkündigung. 
Geduld spielt dabei eine große Rolle. Entwicklung lässt sich nicht beschleunigen. Jedes Kind hat sein eigenes Tempo. Auch im 
Glauben gilt: Wachstum braucht Zeit. Zweifel gehören dazu, Umwege ebenso. Wer glaubt, ist nicht fertig, sondern unterwegs. 
In unseren Kitas wird diese Haltung täglich gelebt: aushalten, begleiten, vertrauen das Entwicklung geschieht – auch wenn sie 
nicht sofort sichtbar ist. 
Vielleicht führt uns die Arbeit mit Kindern deshalb zu einer wichtigen Erkenntnis: Wir müssen nicht immer mehr fordern, erklä-
ren oder lenken. Kinder tragen vieles bereits in sich. Sie spüren oft sehr genau, was ihnen guttut, was sie brauchen und wann 
es Zeit für den nächsten Schritt ist. Unsere Aufgabe ist es weniger, sie zu formen, als ihnen zu vertrauen – darauf, dass sie sich 
das nehmen, was sie zum Wachsen brauchen, wenn wir ihnen Raum, Zeit und verlässliche Begleitung schenken. So wie auch 
Gott uns vertraut und uns zutraut, unseren Weg zu gehen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine entschleunigte Woche.  
Ihre Kita-Verbund-Leitung Vanessa Schulte 

 
  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Guten Tag, mein Name ist Matthias 
Kaiser und ich bin kürzlich in das 
Pfarreigebiet von St. Liudger umge-
zogen. Als Ständiger Diakon mit Zi-
vilberuf war ich in den vergangenen 
Jahren bereits in der Pfarrei St. Jo-
seph Münster-Süd und am St.-Pau-

lus-Dom in Münster tätig. Nun bin ich zusätzlich auch zur Mit-
arbeit im Pastoralen Raum Münster-Mitte beauftragt worden, 
so dass ich künftig auch in St. Liudger für diakonale Aufgaben 
und Dienste zur Verfügung stehe. Dabei sind mir zwei Aspekte 
wichtig: Zum einen liegen mir Caritas und Liturgie sehr am Her-
zen. Beides bedingt einander und gehört zur „kirchlichen 
DNA“. Zum anderen finde es spannend und bereichernd, in un-
terschiedlichen Kontexten die katholische Vielfalt unserer Kir-
che zu erleben. Deshalb freue ich mich auf die Mitarbeit  

und die Begegnungen in St. Liudger und stehe für Anfragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung. Meine Kontaktdaten finden 
Sie auf der Homepage. Herzliche Grüße, Ihr Diakon Matthias 
Kaiser 
 
Am Rosenmontag (16. Februar) bleiben die kirchlichen Einrich-
tungen geschlossen! 
 
Der Haushalt für die Pfarrei von 2026 liegt zu den Öffnungszei-
ten vom 9. -22. Februar in den Pfarrbüros zur Einsicht aus. 
 
Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für die Kir-
chenheizung bestimmt. Am 21./22. Februar sammeln wir für 
die Firmvorbereitung. Gerne können Sie die Kollekte mit "Kol-
lektenzweck" auf das Konto IBAN: DE89 4006 0265 0002 6657 
01 · BIC: GENODEM1DKM unserer Pfarrei überweisen. 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 


